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MARKT BURGEBRACH 

 

ZU IHRER INFORMATION 
 

Die Haushalte 2019 stehen 
 

Die Haushaltsberatungen sind sicher die „Königsdisziplin“ der 

Kommunalverwaltung. Schließlich werden hier die 

finanziellen Eckpfeiler für anstehende Projekte und 

Entwicklungen vorgegeben, beraten und letztendlich 

beschlossen. Mit den Haushalten der beiden Schulverbände 

Burgebrach und Schönbrunn, dem Haushalt der 

Verwaltungsgemeinschaft sowie den Haushalten des Marktes 

Burgebrach sowie der Gemeinde Schönbrunn werden in 

unserer Kämmerei jedes Jahr gleich fünf Haushalte parallel 

erarbeitet. Am Ende dieser Mammutaufgabe präsentieren sich 

die Finanzdaten unserer verschiedenen Körperschaften wieder 

äußerst positiv. 
 

Für den Markt Burgebrach umfasst die aktuelle Planung für das 

Jahr 2019 ein Gesamtvolumen von rund 25 Millionen Euro. 

Hiervon sind gut 8 Millionen für neue Investitionen geplant. 

Mit knapp 1.700 Euro liegt die pro Kopf zu verzeichnende 

Steuerkraft auf einem noch nie dagewesenen Rekordniveau. 

Dies hat seine Begründung in stabil hohen 

Gewerbesteuereinnahmen und einem enormen Zuwachs des 

Einkommensteueranteils. Seit dem Jahr 2010 hat sich dieser auf 

nun 3,8 Mio. Euro verdoppelt. Darüber hinaus können wir              

bei historisch höchstem Rücklagenstand mit dem                                  

10. schuldenfreien Haushalt in Folge ein kleines Jubiläum 

feiern. 
 

Die gute Finanzausstattung des Marktes Burgebrach bringt aber 

auch ein paar Wermutstropfen mit sich: So schlagen                         

mit der Kreisumlage (rund 4,5 Mio. Euro) sowie der Gewerbe-

steuerumlage (rund 1,9 Mio. Euro) auch die zu leistenden 

Ausgaben in entsprechend hohem Maße zu Buche.                

Weiterhin führt die sehr gute Finanzkraft dazu, dass der             

Markt Burgebrach bei vielen Fördermaßnahmen nur die 

niedrigsten Fördersätze erhält und bei möglichen neuen 

Dorferneuerungsverfahren inzwischen gänzlich aus der 

Förderung rausfällt. Schlüsselzuweisungen erhält der Markt 

Burgebrach vom Freistaat Bayern bereits seit dem Jahr 2011 

nicht mehr. 
 

 

 

 

Alles in allem können wir im Markt Burgebrach jedoch mit 

unseren hervorragenden Finanzkennziffern zufrieden sein. 

Wenngleich es dennoch gilt mit Blick auf Umlagen, niedrige 

Fördersätze und zahlreiche Investitionsmaßnahmen mit 

Augenmaß zu haushalten. Dass dies geschieht, beweisen die 

vorgelegten Zahlen. Nicht zuletzt deshalb wurde der Haushalt 

2019 durch den Marktgemeinderat einstimmig beschlossen. 
 

Johannes Maciejonczyk 

1. Bürgermeister 

Markt Burgebrach 
 

 

Tafel Burgebrach St. Vitus 
 

Da die Lebensmittel täglich eingeholt und sortiert werden, ist die 

Tafel 
 

Montag bis Samstag von 09.00 - 10.30 Uhr besetzt. 
 

Ausgabezeiten für Bedürftige: 

Mittwoch und Samstag von 14.30 - 15.30 Uhr 
 

Neukunden möchten sich bitte mit gültigem Bewilligungsbe-

scheid und Kopie des Personalausweises ab 14.00 Uhr bei der 

Leitung melden. 
------------------------------------------- 

 

Die Burgebracher Tafel St. Vitus sucht dringend Fahrer         
(rüstige Rentner) zur Abholung von Lebensmitteln bei den    

umliegenden Märkten für montags und/oder mittwochs von 

08.30 – 12.00 Uhr. Damit wir unsere gemeinnützige Aufgabe 

erfüllen können sind wir auf Ihre Hilfe dringend angewiesen. 

Kontakt: Debrah Neser Tel. 09546/8166. 
 

 

Öffentliche Bücherei St. Vitus 

im Bürgerhaus, Hauptstr. 11 a 

96138 Burgebrach,  09546/5936496 
ioPAC über www.burgebrach.de oder www.pfarrei-burgebrach.de 

 

Öffnungszeiten: 
 

 Mittwoch:    08.30 - 10.00 Uhr 

                    16.00 - 18.30 Uhr 

 Freitag:       10.00 - 12.00 Uhr 

 Sonntag:      10.00 - 11.30 Uhr 

Kostenlose Ausleihe an alle! 

  Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Burgebrach 

  

http://www.burgebrach.de/
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Hallenbad Burgebrach 
 

Mo. - Mi.     von 16.30 bis 21.00 Uhr 

Donnerstag  von 16.30 bis 21.30 Uhr 

Freitag         von 14.30 bis 19.30 Uhr 

Samstag       von 14.00 bis 18.00 Uhr 

Sonntag       von 10.00 bis 12.00 Uhr 
 

 
 

"Der Runde Tisch "Integration" veranstaltet wieder einen                       

interkulturellen Spieleabend am Montag, den 06.05.2019 

und am Montag, den 20.05.2019 ab 19.00 Uhr im Festsaal des 

Bürgerhauses. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen." 
 

 

GEMEINDE SCHÖNBRUNN  
I. STEIGERWALD 

 

ZU IHRER INFORMATION 
 

Liebe Mitbürger, 
 

der Ausbau der Staatsstraße 2279 zwischen Schönbrunn und 

Walsdorf ist seit langem ein Wunsch der Gemeindepolitik,                 

jedoch ist das Staatliche Bauamt Bamberg für deren Ausbau 

zuständig. 
 

Auf Anfrage zum aktuellen Sachstand teilte das Staatliche       

Bauamt Bamberg mit, dass das Unfallgeschehen zwischen 

Walsdorf und Schönbrunn auffällig sei und ein Ausbau der 

Staatsstraße im Waldbereich zwischen Steinsdorf und                    

Walsdorf für 2020/2021 vorgesehen sei. 
 

Durch diese Mitteilung wird der Ausbau der Staatsstraße                

zwischen Schönbrunn und Walsdorf zum wiederholten Male 

verschoben, wodurch eine vernünftige und sichere Verkehrsan-

bindung nach Bamberg weiter auf sich warten lässt. 
 

Dass sich Gewerbetreibende und wir als Gemeindebürger 

durch diesen weiteren Aufschub benachteiligt fühlen, liegt auf 

der Hand. Im Hinblick darauf, dass Staatsstraßen, die im             

Vergleich zur Staatsstraße zwischen Schönbrunn und Walsdorf 

weniger Verkehrsaufkommen aufweisen, wesentlich besser 

ausgebaut wurden, lässt die ausgerufene Staatszielbestimmung 

nach gleichen Chancen und gleichwertigen Lebensbedingun-

gen überall in Bayern sehr fraglich erscheinen. 
 

Dass dringender Handlungsbedarf besteht, wird auch im                  

Jahresbericht 2019 des Bayer. Obersten Rechnungshofs                      

deutlich. Danach befinden sich 38 % der Staatsstraßen in einem 

sanierungsbedürftigen Zustand, bei weiteren 22 % gibt der        

Straßenzustand Anlass zu intensiver Beobachtung. Aktuell             

besteht bei den Staatsstraßen für die bauliche Bestandserhal-

tung ein Nachholbedarf von über 2 Mrd. €. 
 

Aus meiner Sicht könnte ein Ausbau der Staatsstraße zwischen 

Schönbrunn und Walsdorf gleichzeitig mit Maßnahmen der 

Dorferneuerung von Steinsdorf stattfinden, da bei Letzterer              

sowieso eine Vollsperrung für einen längeren Zeitraum             

vorgesehen ist. 
 

Georg Hollet 

1. Bürgermeister 

Gemeinde Schönbrunn i. Steigerwald 
 

 
 

Nachdenkenswert 
 

Ein schönes Leben kann nur haben, wer aufhört, 

sich ein besseres zu wünschen. 
 

Georges Bernanos 
 
 

Gemeindebücherei Schönbrunn 
Zettmannsdorfer Str. 16 

96185 Schönbrunn i. Steigerwald 

Tel. 09546/5956257 
 

Öffnungszeiten: 

Dienstag von  16.30 bis 18.00 Uhr 

Samstag von  13.00 bis 14.30 Uhr 

 

Seniorenbüro 
Schönbrunn i. Steigerwald 

 

Zettmannsdorfer Str. 16 

96185 Schönbrunn i. Steigerwald 

Tel. 09546/5956258 
 

Öffnungszeiten: 

Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 
 

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 
BURGEBRACH 

 

Bekanntmachung 
Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer 

für das Kalenderjahr 2019 
 

Letztmals ergingen für den Markt Burgebrach aufgrund einer 

Hebesatzänderung zum 01.01.2004 und für die Gemeinde 

Schönbrunn i. Steigerwald aufgrund einer Hebesatzänderung 

zum 01.01.2015 für alle wirtschaftlichen Einheiten generelle 

Grundsteuerbescheide. Weitere Grundsteuerbescheide wurden 

und werden nach später folgenden finanzamtlichen Grundsteu-

ermessbescheiden bekannt gegeben. 
 

Das gilt insbesondere bei Neu- und Nachveranlagung. 
 

Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide 

wird hiermit gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 

(GrStG) vom 07.08.1973 (Bundesgesetzblatt (BGBl) I, Seite 

965), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I, 

S.2794) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2019 in gleicher 

Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die            

Steuerpflichtigen, die keinen Grundsteuerbescheid erhalten, im 

Kalenderjahr 2019 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 

2018 zu entrichten haben. Für diese treten mit dem Tag der           

öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen 

ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbe-

scheid für 2019 zugegangen wäre. Die Grundsteuerbescheide 

und die Begründung hierzu können bei der Verwaltungsgemein-

schaft Burgebrach, Hauptstr. 3, 96138 Burgebrach eingesehen 

werden. Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei    

Wochen nach dem Tag der Veröffentlichung als bekannt             

gegeben. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
 

Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von           

einem Monat, die mit dem Tag der wirksamen Bekanntmachung 

zu laufen beginnt, Widerspruch eingelegt oder unmittelbar 

Klage erhoben werden. 
 

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird: 
 

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzule-

gen bei Verwaltungsgemeinschaft Burgebrach, Hauptstr. 3, 

96138 Burgebrach. Sollte über den Widerspruch ohne                       

zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht                    

entschieden werden, so kann Klage bei dem Bayer.                          

Verwaltungsgericht Bayreuth, Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth, 

schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der               

Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage kann 

nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des                
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Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen besonderer 

Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage 

muss den Kläger, den Beklagten Markt Burgebrach / Gemeinde 

Schönbrunn i. Steigerwald und den Gegenstand des Klagebe-

gehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. 

Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel          

sollen angegeben, die angefochtene öffentliche Festsetzung der 

Grundsteuer soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt                 

werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften 

für die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 
 

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird: 
 

Die Klage ist bei dem Bayer. Verwaltungsgericht Bayreuth, 

Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth, schriftlich oder zur Nieder-

schrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts 

zu erheben. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten Markt 

Burgebrach / Gemeinde Schönbrunn i. Steigerwald und den               

Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen               

bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden 

Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die angefochtene 

öffentliche Festsetzung der Grundsteuer soll in Urschrift oder in 

Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen 

sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 
 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
 

Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung 

der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl 

13/2007) wurde im Bereich des Kommunalabgabenrechts ein       

fakultatives Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine                   

Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen Widerspruchseinlegung 

und unmittelbarer Klageerhebung. Für mehrere gemeinsame 

Adressaten eines Bescheides setzt die unmittelbare                              

Klageerhebung die Zustimmung aller Betroffenen voraus. 
 

-Widerspruchseinlegung und Klageerhebung durch E-Mail ist 

unzulässig. 
 

Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträgen zum                       

Verwaltungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein                         

Gebührenvorschuss zu entrichten. 
 

 
 

Muss Ihr Trinkwasser untersucht werden? 
 

Eigenwasserversorgungsanlagen (Hausbrunnen) 

Die Inhaber bzw. Eigentümer von Wasserversorgungsanlagen 

sind mit Bescheid vom Landratsamt Bamberg verpflichtet, das 

Wasser ihrer Wasserversorgungsanlage jährlich mikrobiolo-

gisch (sog. kleine Untersuchung) und alle 3 Jahre auch             

chemisch untersuchen zu lassen (sog. große Untersuchung) und 

dem Landratsamt Bamberg den Befund zu übermitteln. 
 

Die Überwachung und Einhaltung der Termine liegt in der 

Eigenverantwortung der Eigentümer! 
 

Sie sind für die rechtzeitige Untersuchung des Trinkwassers und 

die rechtzeitige Übersendung des Befundes an das                           

Landratsamt Bamberg selbst verantwortlich. Die Verwaltungs-

gemeinschaft Burgebrach bietet die Möglichkeit an, sich zu      

einer Sammeluntersuchung anzumelden. Die gemeldeten        

Anwesen werden dem Landratsamt Bamberg und dem Labor 

übermittelt und somit können günstigere Preise für die Wasser-

untersuchungen erreicht werden. 
 

 

Fundsachen 
Folgende Gegenstände wurden im Fundbüro  

der VG Burgebrach abgegeben: 
 

- 1 Puppen-Buggy „Mickey Mouse“ 
 

Nähere Auskünfte erhalten Sie im Rathaus Burgebrach,  

Zi. Nr. 06, Tel. 09546/9416-40. 

Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung 

- Regelung für Gartengeräte - 

1. Rasenmäher und Rasentrimmer mit einem zulässigen Schall-

leistungspegel von 96 dB(A) sowie Vertikutierer und      

Schredder (außer solchen im landwirtschaftlichen Einsatz) 

dürfen in Wohngebieten an Sonn- und Feiertagen ganztägig, 

an Werktagen in der Zeit von 20.00 bis 07.00 Uhr nicht         

betrieben werden.  
 

2. Freischneider (Motorsense mit Verbrennungsmotor, Motor-

sägen), Laubbläser und -sammler dürfen zusätzlich an Werk-

tagen in der Zeit von 07.00 bis 09.00 Uhr, 13.00 bis 

15.00 Uhr und 17.00 bis 20.00 Uhr nicht betrieben werden. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die vorgege-

benen Zeiten einzuhalten sind.  
 

Eine Ausnahme hiervon besteht lediglich dann, wenn das                 

betreffende Gerät ein Umweltzeichen nach der Verordnung         

Nr. 1980/2000 des Europäischen Parlaments trägt. Das                  

Umweltzeichen hebt jedoch die generelle Sonn- und Feiertags-

ruhe nicht auf - an Sonn- und Feiertagen dürfen keinerlei Lärm 

verursachende Gerätschaften betrieben werden. 
 

Wertstoffhof Burgebrach 
Kapellenfeld, Industriegebiet Ost 

 

Dienstag       von 16.00 bis 18.00 Uhr 

Donnerstag  von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag       von 09.00 bis 14.00 Uhr 
 

Bitte beachten Sie, dass das Anliefern von Wertstoffen zum 

Wertstoffhof außerhalb der Öffnungszeiten bzw. das Abladen 

vor dem Eingang nicht gestattet ist. 
 

 

SCHULEN / KINDERGÄRTEN 

 

DEB-Berufsfachschulen Bamberg  

Die Berufsfachschulen des Deutschen Erwachsenen-Bildungs-

werks (DEB) in Bamberg geben am 27. Juni 2019 Einblicke in 

Ausbildungen des Gesundheits- und Sozialbereichs. Von 

17.00 bis 18.00 Uhr findet in den Berufsfachschulen in der 

Dürrwächterstraße 29 eine Informationsveranstaltung statt. Vor-

gestellt werden die Ausbildungsgänge als Ergotherapeut (m/w), 

Physiotherapeut (m/w), Masseur und medizinischer Bademeis-

ter (m/w) sowie Pharmazeutisch-technischer Assistent (m/w). 

Das DEB-Team beantwortet Fragen zu Ausbildungsinhalten, 

Zugangsvoraussetzungen und Berufsperspektiven. Außerdem 

erhalten Besucher Informationen zur sogenannten Schulgeld-

freiheit der Ausbildungen. Wer sich bereits für eine Ausbil-

dungsrichtung entschieden hat, kann die Bewerbung gerne mit-

bringen und persönlich abgeben. Weitere Informationen unter 

Tel. 0951/915 55-600 oder bfs-bamberg@deb-gruppe.org.  
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

 

Kuratiegemeinde Mönchherrnsdorf 
 

Mönchherrnsdorf: 
 

Sa., 04.05.2019, 19.00 Uhr, Eucharistiefeier mit Gedenken an 

Felix Ziegler / Barbara und Georg Bayer / Alois Seuling und 

Angehörige. 
 

Di., 07.05.2019, 19.30 Uhr, Eucharistiefeier mit Gedenken an 

Maria Oppel. 
 

Mi. 08.05.2019, 19.00 Uhr, Maiandacht. 
 

mailto:bfs-bamberg@deb-gruppe.org
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Kuratiegemeinde Mönchherrnsdorf 
 

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Seniorenausflug der 

Pfarreien Burgwindheim, Ebrach und Mönchherrnsdorf nach 

Oberschwappach „Auf den Spuren der Zisterzienser“ am 

Donnerstag, den 23. Mai 2019 um 13.00 Uhr. Anmeldungen 

im Pfarrbüro Burgwindheim bis spätestens Donnerstag, 

16. Mai 2019 und in Ebrach bis spätestens Freitag, den 

17. Mai 2019 erbeten. 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Walsdorf 
 

So., 05.05.2019, 09.30 Uhr, Gottesdienst und Kindergottes-

dienst in Walsdorf. 
 

Tauftag: Sonntag, 26. Mai 2019 um 10.30 Uhr. 
 

Pfarrbüro: Öffnungszeiten Mo. – Do. von 08.00 – 11.00 Uhr. 
 

SONSTIGE MITTEILUNGEN 
 

Landratsamt Bamberg  

Baumwipfel, Brotzeit und Bier im Bamberger Land  

Start in die VGN-Freizeitlinien-Saison 

Ab 1. Mai ist es wieder soweit: Die Freizeitbuslinien „Steiger-

wald-Express“ und „Brauereien-Wander-Express“, beliebte und 

attraktive ÖPNV-Angebote für Radler und Wanderer im Bam-

berger Land, starten in die neue Saison. Gefahren werden die 

beiden Buslinien seit vielen Jahren von der Omnibusverkehr 

Franken GmbH. Mit dem „Steigerwald-Express“ erreichen die 

Fahrgäste direkt den Baumwipfelpfad bei Ebrach oder Attrakti-

onen wie Schloss Weissenstein sowie das Bauernmuseum Bam-

berger Land in Frensdorf. Der „Steigerwald-Express“ fährt auf 

zwei Buslinien inklusive Fahrradanhängern zwischen 1. Mai 

und 1. November immer sonn- und feiertags dreimal täglich. 

Eine Linie startet am Bahnhof Hirschaid nach Frensdorf und 

weiter über Burgebrach und Burgwindheim nach Ebrach zum 

Baumwipfelpfad. Die andere Linie beginnt in Bamberg (Bahn-

hof), fährt ebenfalls nach Frensdorf und über Pommersfelden 

nach Schlüsselfeld. Am Linienknoten in Frensdorf wurde der 

Fahrplan so getaktet, dass ein Umstieg auf die jeweils andere 

Linie möglich ist. Burgebrach, Burgwindheim, Ebrach, Frens-

dorf, Pommersfelden und Schlüsselfeld bieten zahlreiche Aus-

gangspunkte für wunderbare Radtouren in den Flusstälern oder 

für Wanderungen über die Hügel des Steigerwaldes. Und auch 

Gaumenfreuden mit süffigem Bier, leckeren Brotzeiten und gu-

ter fränkischer Küche erwarten die Radler und Wanderer in vie-

len Gastwirtschaften entlang der Touren. Der „Brauereien-

Wander-Express“ bringt Ausflügler zwischen 1. Mai und 1. 

November samstags, sonn- und feiertags in die Fränkische 

Schweiz rund um Heiligenstadt i. OFr. und Aufseß. Die Freizeit-

linie fährt die Strecke Ebermannstadt-Heiligenstadt-Aufseß-

Hollfeld bzw. Breitenlesau. Gerade Wanderer und Bierliebhaber 

lockt ein dichtes Netz an Wanderwegen, viel Sehenswertes und 

zahlreichen Brauereigasthöfen, die mit fränkischen Spezialitä-

ten, deftigen Brotzeiten und einem kühlen Bier aufwarten. In 

und um Heiligenstadt mit dem idyllischen Marktplatz lohnt be-

sonders das Schloss Greifenstein, das Leinleitertal oder der Klet-

terwald bei Veilbronn für einen Besuch. Die VGN-Freizeitlinien 

sind ein attraktives ÖPNV-Angebot gerade für Familien, um auf 

entspannte Weise die herrliche Natur im Bamberger Land ohne 

eigenen Pkw zu entdecken. Weitere Informationen zu den Frei-

zeitlinien unter www.vgn.de/freizeitlinien. Broschüren sind im 

Landratsamt Bamberg (Infothek) erhältlich. Neben Abfahrtszei-

ten und Haltestellen werden auch Vorschläge für Fahrrad- und 

Wandertouren aufgeführt. Gruppen ab sechs Personen werden 

gebeten, sich vorab bis spätestens Freitagmittag telefonisch bei 

der Omnibusverkehr Franken GmbH anzumelden                     

(Tel.: 09561/7492484). 

 

Wasserentnahmen aus Oberflächengewässern (Flüsse,              

Bäche, Gräben, Seen und Teiche) haben gesetzliche               

Grenzen. Beim Gartengießen und Bewässern auch an den 

Gewässerschutz denken! 
 

In den bevorstehenden Sommermonaten finden wieder verstärkt 

Wasserentnahmen aus Oberflächengewässer statt, insbesondere 

zu Bewässerungszwecken bzw. zum Gartengießen. Hierbei ist 

besonders zu berücksichtigen, dass nicht nur Blumen und                  

Gemüsepflanzen vom Austrocknen bedroht sind, sondern auch, 

dass die in den Gewässern lebenden Tiere und Pflanzen ohne 

Wasser nicht überleben können.  
 

Es war auch im vergangenen Jahr zu beobachten, dass ver-

schiedentlich Anlieger aus kleinen Bächen und Gräben teilweise 

so viel Wasser herauspumpten, dass für die Lebewesen im oder 

am Gewässer nichts mehr übrig blieb und dadurch große Schä-

den angerichtet wurden.  
 

Das Landratsamt Bamberg weist deshalb im Interesse des                 

Gewässerschutzes auf die bestehende Rechtslage hin: Das                 

Entnehmen von Wasser aus oberirdischen Gewässern (Flüsse, 

Bäche, Gräben, Seen und Teiche) bedarf nach den geltenden            

gesetzlichen Bestimmungen grundsätzlich einer wasserrechtli-

chen Gestattung, die vorher beim Landratsamt zu beantragen ist 

(vgl. § 9 Abs. 1 Nr. 1, § 8 Abs. 1 des Wasserhaushaltsgesetzes – 

WHG). 
 

Landkreis Bamberg – Stadt Bamberg 
 

ENERGIEBERATUNG 
 

Die Termine finden jeweils am Mittwoch in der Zeit von 12.00 

bis 17.45 Uhr im wöchentlichen Wechsel in den Räumen des 

Landratsamtes in der Ludwigstr. 23 bzw. im Umweltamt der 

Stadt Bamberg, Mußstr. 28 statt. Aus Gründen der 

Terminplanung ist eine telefonische Anmeldung unbedingt 

erforderlich: Stadt Bamberg, Tel. 0951/87-1724, Landratsamt 

Bamberg, Tel. 0951/85-554. 
 

Energieberatungstermine: 
 

Mai 2019: 

08.05. Landkreis Bamberg 15.05. Stadt Bamberg  

22.05. Landkreis Bamberg  29.05. Stadt Bamberg 
 

Juni 2019: 

05.06. Landkreis Bamberg 26.06. Stadt Bamberg  
 

Kath. Erwachsenenbildung  

im Landkreis Bamberg e. V. 

Brunch – wie geht denn das?  

Kinder im Alter zwischen 3 u. 7 Jahren - bereiten mit Ihrer 

Mama (oder Papa, Oma, Opa, Tante etc.) einen leckeren Brunch 

zu. Mit regionalen und saisonalen Lebensmitteln werden wir 

Deftiges, Buntes und Süßes zubereiten. Belohnt wird unser                

gemeinsames Tun mit dem abschließenden „Mittagstisch“, an 

dem wir in unterhaltsamer Runde unser Menü verzehren.                 

Referentin: Hauswirtschaftsmeisterin Karin Uri und Magdalena 

Brütting, KEB Landkreis Bamberg e.V.  

Termin: Dienstag, 25. 05.2019 von 10.00 – 14.00 Uhr.                     

Ort: Schulküche des AELF Bamberg, Schillerplatz 15, Parkplatz 

frei, ein Teilnehmerbeitrag wird erhoben. Weitere Infos u.              

Anmeldung: Tel. 0951/92 30 670, Mail: kath.bildung-ba@t-on-

line.de. 
 

Deutsche Rentenversicherung 

Die Deutsche Rentenversicherung hält zur Aufklärung der           

versicherten Bevölkerung Sprechtage ab. Hierbei werden          

Auskünfte in allen Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung 

für LVA- und BfA-Versicherte erteilt. In Burgebrach findet der 

nächste Sprechtag am Dienstag, 07.05.2019 im Rathaus statt. 

Sprechzeit ist von 13.30 - 15.30 Uhr. 

http://www.vgn.de/freizeitlinien
mailto:kath.bildung-ba@t-online.de
mailto:kath.bildung-ba@t-online.de
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Projekt wellcome, pro familia e.V.  

Engel auf Zeit gesucht. Unser Projekt „wellcome“ sucht           

engagierte Ehrenamtliche für die Betreuung von Familien 

mit Neugeborenen. 

Das Baby ist da, die Freude ist riesig – und nichts geht mehr. 

Keine Hilfe weit und breit. Die Großeltern, Geschwister und 

Freunde wohnen im ganzem Lande verstreut – nur nicht in der 

Nachbarschaft. Wer keine Hilfe hat, bekommt sie von wellcome.  

Entlasten Sie die Mütter bzw. Väter und werden Sie ein                   

„wellcome“- Engel! „Wellcome“ wird in Bamberg von pro          

familia getragen und von der Bundesinitiative Frühe Hilfen un-

terstützt. Wie sieht die ehrenamtliche Tätigkeit aus? Sie kom-

men ein bis zweimal pro Woche für 2-3 Stunden in die Familie. 
 

- Sie gehen mit dem Baby spazieren, während sich die Mutter 

ausruht. 

- Sie gehen mit dem älteren Kind auf den Spielplatz oder lesen 

ihm vor. 

- Sie wachen über den Schlaf des Babys, während die Mutter 

Besorgungen macht, in Ruhe duscht… 
 

Menschen, die Zeit verschenken möchten und Freude am Um-

gang mit Kindern haben, finden bei uns ein wunderbares, sinn-

stiftendes Betätigungsfeld. Kostenlose Teilnahme an Fortbil-

dungsangeboten und an den Veranstaltungen von „pro familia“, 

Versicherungsschutz und die Erstattung von Fahrtkosten sind 

selbstverständlich. Möchten Sie uns ehrenamtlich unterstützen 

oder wünschen Sie sich in Ihrer Familie Entlastung, dann             

melden Sie sich bitte bei uns. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Für weitere Informationen: 

wellcome-Bamberg über pro familia Bamberg, Willy-Lessing-

Str. 16, 96047 Bamberg. Ansprechpartnerin: Birgit Krüger und 

Anja Herold. Telefon: 0951-13390-0,  E-Mail: bamberg@well-

come-online.de. www.wellcome-online.de. 
 

Bezirk Oberfranken  
 

MEHR BÜRGERNÄHE - SERVICESTELLE DES  

BEZIRKS IN BAMBERG 

Der Bezirk Oberfranken berät zu Fragen der Behindertenhilfe 

und der Hilfe zur Pflege in Bamberg vor Ort. Die Servicestelle 

der Sozialverwaltung des Bezirks Oberfranken befindet sich am 

Wilhelmsplatz 3 (Eingang Augustenstraße). „Inwieweit muss 

ich für die Pflegekosten meiner Eltern aufkommen?“ oder      

„Welche Fördermöglichkeiten gibt es für mein behindertes 

Kind?“ Solche und ähnliche Fragen werden seit Anfang 2013 

nicht mehr nur in Bayreuth, sondern auch in Bamberg in der    

Servicestelle des Bezirks Oberfranken am Wilhelmsplatz 3             

besprochen. Die Servicestelle ist Anlaufstelle für Bürgerinnen 

und Bürger aus der Region Bamberg-Forchheim-Lichtenfels, 

die Fragen zu den Leistungen des Bezirks als überörtlicher          

Sozialhilfeträger klären möchten. Zwei Mitarbeiter stehen an 

den Werktagen für die Anliegen der Bürger zur Verfügung und 

geben kompetente Auskunft zu allen Leistungen und Fragestel-

lungen des Bezirks. Darüber hinaus nutzt der Bezirk                        

Oberfranken die Servicestelle in Bamberg als Veranstaltungsort, 

um in regelmäßigen Abständen Informationsveranstaltungen im 

Westen Oberfrankens anzubieten. 
 

 

Servicestelle des Bezirks Oberfranken in Bamberg 
Wilhelmsplatz 3 

96047 Bamberg 

Telefon: 0921/78462401 
 

Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr.    08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

Mo.-Do.  13.30 Uhr bis 15.00 Uhr sowie nach Vereinbarung 
 

 
 

 
 

APOTHEKEN NOTDIENST 
Datum: Apotheke: Straße: Ort: Telefon: 

02.05.19 
Aurachtal- 

Apotheke 
Bamberger Str. 34 

96135  

Stegaurach 

0951/ 

299765 

03.05.19 
Bären-

Apotheke 

Pfarrer- 

Berger-Str. 4 

96114 Hirschaid 

Sassanfahrt 

09543/ 

442955 

04.05.19 
Apotheke am 

Cherbonhof 

Gaustadter 

Hauptstr. 111 

96049  

Bamberg 

0951/ 

61323 

05.05.19 
St. Johannes-

Apotheke 
Hauptstr. 6 

96158  

Frensdorf 

09502/ 

92230 

06.05.19 
Gartenstadt-

Apotheke 
Seehofstr. 46 

96052  

Bamberg 

0951/ 

45635 

07.05.19 
Luitpold- 

Apotheke 
Luitpoldstr. 33 

96052  

Bamberg 

0951/ 

982370 

08.05.19 
Luisen- 

Apotheke 
An der Breitenau 2 

96052  

Bamberg 

0951/ 

3012345 
 

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 08.00 Uhr früh  

und endet am nächsten Tag um die gleiche Zeit. 
 

 
 

Caritasverband für den Landkreis Bamberg e. V. 
 

Außensprechstunde der Sozialen Beratungsstelle: 
 

Der Caritasverband für den Landkreis Bamberg e. V. bietet in 

den Räumen der Caritas-Sozialstation Burgebrach, Haupt-

straße 11, am 
 

Dienstag, 07.05.2019 in der Zeit von 09.00 bis 11.00 Uhr 

die allgemeine Sprechstunde an. 
 

Ratsuchende können sich ohne Voranmeldung beraten lassen. 

Die Beratung unterliegt der Schweigepflicht und ist kostenfrei. 
 

 

Vereine und Verbände 
 

 
 

 

 

mailto:bamberg@wellcome-online.de
mailto:bamberg@wellcome-online.de
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Einladung zum 

Seniorenschießen  
(Auflageschießen) 

im Schützenhaus Burgebrach (Falkweg 43) 
am Freitag, 17. Mai 2019, ab 19.30 Uhr 

 

Jede/r ab 50 Jahren 

kann sich diese Disziplin anschauen  

und ausprobieren. 
 

 

VdK - OV Vorra - Stappenbach 

Der VdK OV Vorra-Stappenbach lädt herzlich zu einem Tages-

ausflug mit dem Bus am Samstag, den 06. Juli 2019 ein. Ziel 

ist Lauscha in Thüringen, sowie eine Fahrt mit der Oberweißba-

cher Bergbahn. Kosten ca. 25 € pro Teilnehmer. Interessierte 

können sich persönlich oder unter folgender Nummer anmelden: 

Andreas Denzler Tel.: 09546/6162. 
 

Soldaten- und Kameradschaftsverein  

Dürrhof und Umgebung 

Am Sonntag, den 05. Mai 2019 findet die alljährliche                  

Friedenswallfahrt nach Vierzehnheiligen statt. Wir treffen 

uns um 07.00 Uhr am Gemeinschaftshaus in Dürrhof. Es besteht          

Mitfahrgelegenheit. Auch Frauen sind willkommen. 
 

Die Vorstandschaft 
 

Katholischer Frauenbund Schönbrunn 

Der Frauenbund Schönbrunn lädt am Sonntag, den 

05. Mai 2019, zu einer Fahrradtour nach Grasmannsdorf 

ein. Dort wollen wir um 15.30 Uhr in der Heldkapelle eine              

Maiandacht feiern. Anschließend kehren wir in die Gastwirt-

schaft Kaiser zu Kaffee oder Brotzeit ein. Treffpunkt mit           

unseren Fahrrädern ist um 14.45 Uhr vor der Pfarrkirche             

Schönbrunn. 
 

Die Vorstandschaft 
 

KAB Burgebrach 

Bildungswerk Bamberg 

Marienfeste und ihre Bedeutung für unser Leben in heutiger 

Zeit. Seniorenbildungstag am 08. Mai 2019 im Pfarrheim          

Kirchehrenbach, Beginn: Mittwoch, 08. Mai 2019 um 

09.30 Uhr mit einem Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Bartho-

lomäus. Ende: Mittwoch, 08. Mai 2019, 16.30 Uhr, Referent: 

KAB Diözesanpräses Dekan Albert Müller. Anmeldung und                     

Information bei Marianne Reiser Tel. 09546/1586 oder bei            

Barbara Kowarschik Tel. 09546/6234. Teilnahmegebühr mit 

Verpflegung 18,00 €. Anmeldeschluss: 02. Mai 2019.  
 

Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung Dürrhof 

Einladung zur Jahresversammlung am Sonntag, 05.05.2019 

um 13.00 Uhr ins Gemeinschaftshaus Dürrhof. 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Kassenbericht u. Kassenprüfung 

3. Entlastung Vorstand u. Kassier 

4. Wünsche/Anträge 
 

Die Vorstandschaft 
 

Altenclub Burgebrach – Aktiv - Club 60+ 

Der Strickkreis trifft sich wieder im Bürgerhaus am 

08.05.2019 / 29.05.2019 / 12.06.2019 um 14.00 Uhr. Gerne          

geben wir dieses Handwerk an alle Strickinteressierten weiter. 

Jeder ist herzlich willkommen. 
 

Obst- und Gartenbauverein Burgebrach 

Pflanzentauschbörse in Burgebrach 

Der OGV Burgebrach veranstaltet am 04.05.2019 von 

10.00 Uhr bis 13.00 Uhr erstmals eine Pflanzentauschbörse. Es 

können Jungpflanzen, Ableger oder Saatgut getauscht werden 

jedoch keine Zimmerpflanzen. Wer keine Pflanzen zum         

Tauschen hat kann eine kleine Spende entrichten. Eingeladen 

sind alle Pflanzenliebhaber, Hobbygärtner oder solche, die es 

noch werden wollen. Bitte die angebotenen Jungpflanzen          

beschriften (wenn möglich genaue Sortenbezeichnung). 
 

Treffpunkt: Markthalle Burgebrach, Am Sportplatz 1a. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft. 
 

 

Der OGV Burgebrach lädt am 05.05.2019 um 07.30 Uhr zur 

Vogelstimmenwanderung ein. Unser Referent Herr Ebert führt 

uns etwa eineinhalb Stunden durch die Burgebracher Flur, um 

den Vogelstimmen zu lauschen. Bitte, wenn möglich, ein Fern-

glas mitbringen. Im Anschluss findet ein kleiner Frühschoppen 

in der Zipfelgasse statt. Da die Teilnehmeranzahl begrenzt ist, 

bitte unter der Telefonnummer 09546/1654 anmelden. Dort      

erfahren sie auch weitere Details, sowie den Treffpunkt.              

Natürlich sind auch Nicht-Mitglieder herzlich willkommen. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft. 
 

 

Zimmerstutzen-Schützengesellschaft
1875 Burgebrach eV
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Telefonverzeichnis der Verwaltungsgemeinschaft Burgebrach 
 

09546/9416-0 
 

Name Durchwahl 
Zimmer-

nummer 

VG-Vors. und 1. Bgm. des Marktes Burgebrach 

 Herr Johannes Maciejonczyk -20 17 

Sekretariat, Veranstaltungen 

 Frau Lisa Distler -0 16 

Telefax 

 -10  

Verwaltung 

 Frau Elisabeth Thum -0  

Geschäftsstelle der VG – Geschäftsleiter 

 Herr Heinrich Baier -25 15 

Bauamt, Allgemeine Verwaltung, Öffentlichkeitsarbeit 

 Frau Elke Pieger -30 14 

Allgemeine Schulverwaltung, Kindertagesstätten, Märkte 

 Frau Anna Birkner -31 12 

Liegenschaften, Beitragswesen, Wasserrecht, Mietwesen 

 Frau Maria Selig -33 12 

Hoch- und Tiefbauamt, Bauhof 

 Herr Markus Kraus -36 11 

 Herr Stefan Menz -35 11 

Gebäudeunterhalt 

 Frau Monika Dürrbeck -51 04 

Einwohneramt, Passamt, Fundamt, Sozialamt 

 Frau Andrea Ehrenschwender -44 06 

 Frau Birgit Dorn -40 06 

Standesamt, Friedhofsverwaltung 

 Frau Maria Wächtler -45 05 

Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung, Kämmerei, Verkehr, Personalwesen,  

Land- und Forstwirtschaft 

 Herr Klaus Dorsch -60 21 

 Herr Andreas Kram -63 23 

 Frau Vanessa Lang -62 25 

 Frau Brigitte Bayer -61 23 

 Frau Nadine Hetzel -59 21 

Kasse, Steueramt 

 Frau Daniela Hager -64 01 

 Frau Rita Röckelein -65 01 

Hauptverwaltung, Sportamt, EDV, Gemeindeentwicklung, Städtebauförderung,  

Dorferneuerung, Wertstoffhof, Archiv 

 Herr Stephan Bäuerlein -66 22 

 Herr Philipp Resch -70 22 

 Frau Elisabeth Finster -67 26 

Hauptverwaltung, Sitzungsdienst, Fremdenverkehr, Homepagepflege 

 Frau Jasmin Pfohlmann -68 26 

Mitteilungsblatt 

 Frau Verena Selig -50 03 

Bauhof 

 Herr Josef Jäger und weitere Mitarbeiter 0 95 46 / 15 17 

Hallenbad 

 Herr Roland Pabsthart 0 95 46 / 59 55 55 60 

Kläranlage 

 Herren Georg Pflaum / Rainer Wetz 0 95 46 / 7 24 
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vom 05. Mai – 12. Mai 2019                                                                                                        

Osterzeit 
Der Wonnemonat Mai hat begonnen, die Natur erwacht zu 
neuem Leben. Alles grünt und blüht. Wir ehren Maria               
besonders in den Maiandachten. Auch wir beginnen manchmal 
wieder neu zu blühen, schöpfen neue Kraft und Lebensmut, 
etwa nach einer schweren Krankheit oder durch eine neue 
Liebe oder nach dem Überwinden einer Enttäuschung.  
In den Gottesdiensten der Osterzeit erfahren wir, wie sich          
Jesus immer wieder den Menschen offenbart. Aus diesen          
Begegnungen schöpften die Jünger Jesu neuen Mut und           
Lebenskraft. Bei der Jubelkommunion sind wir eingeladen 
neue Kraft für unseren Glauben zu finden. Als Jesus den Jün-
gern beim Fischen half, wich ihre Niedergeschlagenheit und 
sie wurden froh. Beim anschließenden gemeinsamen Mahl am 
Strand, erkannten Sie Jesus als ihren Herrn. Sie erkannten, 
dass Gott seinen Sohn nicht im Tod ließ, sondern wieder zum 
Leben erweckte und dass der Weg Gottes anders ist als der 
der Menschen. Auch wir versuchen durch unser Tun und unser 
Handeln unsere Netze im Alltag zu füllen, dennoch haben wir 
oft den Eindruck, dass wir trotz großer Anstrengungen nicht 
zum gewünschten Ziel kommen. Auch unsere Netze können 
nur dann wirklich voll werden, wenn wir auf Gottes mächtiges 
Wirken vertrauen. Lasst uns dieses Wirken Gottes und die 
Nähe Jesu jeden Sonntag in der gemeinsamen Eucharistie          

erfahren.  

Sonntag, 05. Mai             -      3. Sonntag der Osterzeit 

08.15 Oberköst:  Amt f.  Sebastian Seidenath/ Amt f.  Margareta  

 Beck/ Amt f.  Kunigunda u. Johann Vollmann 

08.15 Schönbrunn: Pfarrgottesdienst 
 Amt f.  Fritz Weichlein u. Margarete, Elt. Stöcklein, Fam.  Seel-
mann u. alle  Ang./ Dankamt Fam. Fröhling 

09.30 Ampferbach: Festgottesdienst zur Jubelkommunion 
 Amt f.  Kunigunda Zirkel u. Ang./ Amt f.  Fam. Basel u. 
Rüttinger/ Amt f.  Georg Baier, HsNr. 10 

09.30 Burgebrach: Festgottesdienst zur Jubelkommunion  

                                Pfarrgottesdienst  
          Amt f.  Kunigunda Betz, leb. u.  Ang./ Amt f.  Hans Ludwig/  
          Amt f.  Emil Panzer u. Ang./ Amt f.  Sać und Grgić/ Amt f.   
          Sigrid Neser, best. v. d. KAB 

13.30 Burgebrach: Rosenkranz an der Zehntkapelle      

18.00 Unterharnsbach: Feierliche Maiandacht 

Montag, 06. Mai -  Jahresgedächtnis der Domkirchweihe 

14.00 Schönbrunn: Mutter- und Vatertagsfeier der Senioren 

19.00 Grasmannsdorf: Amt f.  Georg Bayer/ Jahrtag f.  Hans  

 Weiß u.  Ang./ 2. Seelenamt f.  Johann Kaiser/ Amt f.   
 Roppelt-Eck/ Amt f.  Anna u. Fritz Roppelt u.  Angehörige 
19.00 Burgebrach: FrauenBeten 
19.30 Burgebrach: Kirchenchorprobe 

Dienstag, 07. Mai               

19.00 Burgebrach: Amt zu Ehren der Maienkönigin  

Mittwoch, 08. Mai           

08.15 Burgebrach: Morgenlob  

09.30 Burgebrach: Krankenkommunion 

19.00 Oberköst: Amt zu Ehren der Muttergottes 
19.00 Halbersdorf: Amt f.  Isidor Schug, leb. u.  Schug u.  

 Hager/ Amt f.  Alfred u. Martha Schmitt, leb. u.  Ang./ Amt f. 
  Andreas u. Mathilde Nastvogel, Eltern u. Angehörige 
19.00 Oberneuses: Maiandacht  

19.00 Schatzenhof: Maiandacht 
19.00 Unterneuses: Maiandacht Denzler-Kapelle  

                Oberharnsbach 

20.00 Ampferbach: PGR-Sitzung  
 

Donnerstag, 09. Mai  

16.00 Seniorenheim: Amt zu Ehren der Muttergottes 

18.30 Krankenhaus: Wortgottesfeier  

19.30 Schönbrunn: PGR-Sitzung 

Freitag, 10. Mai        

15.30 Schönbrunn: Zeit der Versöhnung - Firmvorbereitung 
19.00 Treppendorf: Amt f.  Hans Frank 

19.00 Burgebrach: Vortrag KEB im Edith-Stein-Haus: „Mütter  

 heute – Gedanken zum Muttertag“, Ref. Hildegard Bezold 

Samstag, 11. Mai              -                            Hl. Gangolf 

09.00 Schönbrunn: Zeit der Versöhnung - Firmvorbereitung  
13.00 Schönbrunn: Trauung von Christina Stumpf und  

Peter Wernsdorfer 

13.00 Burgebrach: Trauung von Daniela Hager u. Martin Bundy 

13.00 Dürrhof: Dankamt zur Goldenen Hochzeit Familie Voran 

17.00 Unterneuses: Amt f. leb. u.  Hofmann u. Loch 
18.00 Burgebrach:  Amt f.  Eltern Katharina u. Adam Beringer u.  

          Bruder Konrad u. Ang./ Amt f.  d. Fam. Düchtel u. Schwester  
          Justina u. Betty Lieberth/ Dankamt nach Meinung 

18.00 Ampferbach: Amt f. leb u. Familie Kotzer/ Amt f.  Wenzel  

          u. Kunigunda Fassmann/ Amt f.  Willi Geck/ Amt f.  Familie  
          Heinke 

Sonntag, 12. Mai             -     4. Sonntag der Osterzeit 

08.15 Unterharnsbach:  Jahrtag f.  Franz Dreßel u. Dorothea,  

 Johann u. Maria Dreßel u. Hildegard Köttermann/ Amt f.  
 Söldner, Zimmermann u. Barthelmes 

08.15 Burgebrach: Pfarrgottesdienst 
 Amt f.  Johann Hartmann/ Amt f.  Bernhard Butterhof u. leb.  
 u.  Angehörige/1. Seelenamt f.  Bernhard Hadamek 

09.30 Burgebrach: Kindergottesdienst im Edith-Stein Haus 

09.30 Schönbrunn: Festgottesdienst zur Jubelkommunion 

                                 Pfarrgottesdienst 
Amt f.  Ludwig Losgar/ Amt f.  Magdalena u. Franz Huttner, 
Tochter Monika, Fam. Grau, Kathi u. Erwin, Fam. Weber Georg 
u. Barbara, leb. u.  Ang./ Amt f.  Peter u. Resi Hollet/ Amt f.  
Marcel Lieb                               Kollekte für die Pfarrkirche 

09.30 Oberköst: Festgottesdienst zur Erstkommunion mit  
Jubelkommunion   

          Amt f. leb. u.  d. Fam. Wächtler, Nr. 35/ Amt f.  Margarete  
          Krapp/ Amt f.  Eltern Maria u. Lorenz Roth 

14.30 Oberköst: Festandacht zur Erstkommunion 
13.30 Burgebrach: Rosenkranz an der Zehntkapelle    

18.00 Ampferbach: Feierliche Maiandacht    
 

Am 13.05./14.05. und 16.05.2019 ist das Pfarrbüro                  
Burgebrach geschlossen. 
 

Der Krankenbesuchsdienst der Pfarrei Schönbrunn bedankt 
sich ganz herzlich beim Heimatverein Oberneuses und bei 
der Theatergruppe Schönbrunn für die großzügigen                 
Spenden. 
 

Burgebrach Spendenkonto 
Raiffeisenbank   IBAN: DE83 7706 2014 0000 0027 55  
Sparkasse      IBAN: DE02 7705 0000 0000 1020 79  
 

Schönbrunn Spendenkonto 
Raiffeisenbank   IBAN: DE65 7706 2014 0000 9018 81 
 

Stappenbach Spendenkonto Renovierung Kuratiekirche 
Raiffeisenbank   IBAN: DE27 7706 2014 0000 5005 00 
 

Tafel Burgebrach Spendenkonto  
Raiffeisenbank   IBAN: DE48 7706 2014 0700 0150 40 
 
 

 

Gottesdienstordnung 
Der Kath. Pfarreien- und Kuratiengemeinschaft Burgebrach/Schönbrunn 

Herausgeber (V.i.S.d.P.): 
Katholisches Pfarramt Burgebrach, Häfnergasse 4, 96138 Burgebrach 
Pfarrer: Bernhard Friedmann 
Öffnunszeiten: Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 0 95 46 / 20 1           Telefax: 0 95 46 / 52 55 
E-Mail st-vitus.burgebrach@erzbistum-bamberg.de 

Homepage: www.pfarrei-burgebrach.de / www.pfarrei-schoenbrunn.de 
Katholisches Pfarramt Schönbrunn, Pfarrgasse 2, 96185 Schönbrunn i. Steigerwald 
Pfarrer: Bernhard Friedmann 
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 08.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 0 95 46 / 92 10 53 Telefax: 0 95 46 / 92 10 54 
E-Mail pfarrei.schoenbrunn@erzbistum-bamberg.de 

http://www.pfarrei-burgebrach.de/
http://www.pfarrei-schoenbrunn.de/
mailto:pfarrei.schoenbrunn@erzbistum-bamberg.de

